
Pflegestellen für Katzen gesucht….

Jedes Jahr im Frühling und im Herbst „platzt“ unser Tierheim aus allen Nähten. Gleich Dutzende 
kleine Katzenbabys mit oder ohne Mütter landen bei uns im Tierheim. Das ist gut für sie, denn hier 
sind sie sicher und werden medizinisch versorgt. Aber unser Platz ist  leider begrenzt  und auch die 
Pflege ist von unseren Tierpflegerinnen kaum noch zu leisten. Wir suchen  nun  nach geeigneten 
Pflegestellen suchen,  die im Notfall  auf Anruf bereit stehen.

Wenn  Sie bereits Erfahrung in der Katzenaufzucht und Pflege  und dazu noch viel Zeit und Platz 
haben  und, dann wäre es schön, wenn wir auf Ihre Unterstützung zählen dürften und Sie sich als 
Pflegestelle registrieren lassen .

Speziell suchen wir auch Pflegestellen für verunfallte und behinderte Katzen, die es im Tierheim 
doppelt schwer haben.

Die Unterbringung auf einer Pflegestelle bietet  viele Vorteile gegenüber  dem Aufwachsen im 
Tierheim. Die meist noch misstrauischen Katzenkinder brauchen engen menschlichen Kontakt, damit 
sie ihre Scheu verlieren.  Das verbessert ihre Chance auf eine Vermittlung beträchtlich.  Zudem 
könnten sie auf einer Pflegestelle evtl. sogar den Umgang mit Kindern und anderen Tieren lernen.

Auf jeden Fall aber wäre der Start der Katzenkinder in ein langes und glückliches Katzenleben  bei 
guten „Pflegeeltern“ ungleich schöner als wenn sie ihre ersten Lebenswochen im Tierheim verbringen 
müssen. 

Die Katzenbabys bleiben, ob nun mit oder ohne Mutter auf der Pflegestelle, bis sie zwei Monate alt 
sind und vermittelt werden können.  Die Vermittlung übernimmt  das Tierheim.  Genauso wie die 
medizinische Versorgung.  Weiterhin stehen Ihnen unsere Katzenpflegerinnen gerne mit Rat und Tat 
zur Seite.

Zu bedenken ist jedoch, dass  erst wenige Tage alte Katzenkinder noch alle 2-3 Stunden gefüttert 
werden müssen, auch nachts.  Wenn die Kleinen dann erst einmal mobil sind, tollen und toben sie 
herum. Das anzuschauen ist eine große Freude. Aber manchmal wird eben auch mal  kurzerhand 
umdekoriert. Und manchmal geht auch schon etwas zu Bruch bei dem ausgelassenen Spiel.  

Und wenn dann die Zeit des Abschieds gekommen ist und man „seine“ liebevoll aufgezogenen Kinder 
ziehen lassen muss,  dann fliessen vielleicht die Tränen.  Da hilft dann vielleicht ein chinesisches 
Sprichwort: Weine nicht, weil es vorbei, freue dich, dass es gewesen ist.  Und man hat wieder Platz 
für neue Schützlinge. 

Wenn Sie nun also Interesse haben , wenden Sie sich bitte an unsere Katzenpflegerinnen Frau 
Wenglewski, Frau Laun oder Frau Bruss. 

Es erfolgt dann ein Besuch bei  Ihnen zu Hause,  um alles weitere zu besprechen.


